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Seefahrten außerhalb der Oſt und Nordſee war an die Be

ger bau Dienst aHalle Dienstag
u an rmr

l Deutſches Reich
Der Entwurf eines Geſetzes betreffend u auf die

Marine bezügliche Abänderungen und Exgänzungen
des Geſetzes von 27 Juni 1874 über die Pen
ſionirung und Verſorgung der Militärperſonen ze
welcher dem Reichstage ziamngen iſt drägt der nach allen
Richtungen hin durchgreifenden Umgeſtaltung der deutſchen
Marine Rechnung Bezüglich der Doppelberechnung der
penſionsberechtigten Dienſtzeit und zwar unabhängig von der
Dauer des Aufenthalts und der iel außerhalb der
heimiſchen Gewäſſer war damals die oſtaſiatiſche Expedition
berückſichtigt worden weil zur Zeit des Erlaſſes jenes Geſetzes

Expeditionen faſt ausſchließlich nach Oſtaſien und allenfalls
noch nach Weſtindien gingen Die Südſee die Weſtküſte
Amerikas und die oſtafrikaniſchen Küſten pflegten nur auf der
Ausreiſe nach Oſtaſien oder auf der Rückreiſe von dort paſſirt
zu werden Die Doppelberechnung der Dienſtzeit bei anderen

dingung einer dreizehnmonatlichen Abwesenheit außerhalb der
heimiſchen Gewäſſer geknüpft worden Die Entwickelung der
Flotte und die ihr infolge der erweiterten politiſchen Beziehungen
zu überſeeiſchen Ländern zugefallenen mannichfachen Aufgaben

aben einen Umſchwung herbeigeführt Schiffe ſind jetzt in der
egel in allen Meeren ſtationirt außer Oſtaſien in Weſt

indien Oſtafrika Weſtafrika und Mittelmeer Die Motive
des neuen Geſetzentwurfs legen an der Hand der Ziffern dar
daß die Verhältniſſe in den anderen Gewäſſern keineswegs
günſtiger nicht ſelten aber in kurzer Zeit erheblich i
wirken als in den Gewäſſern Oſtaſiens Von 1879785 er
krankten pro Mille der Beſatzung in Oſtaſien 85529 in der
Südſee 9545,3 in Amerika inkl Weſtindien 6908,4 im
Mittelmeer 9428,3 r 3 n rech er S
nach dem zehnjährigen Durchſchnittsfatz berechnet in aſien18 pro wie ver Südſee 6,7 Amerika 1,9 im Mittel
meer 2,7 in Afrika 5,5 pro Mille die Zahl der Todesfälleiſt in den verſchiedenen Jahren auf denſelben Stationen ſehr
variabel Eine ungleichartige Berückſichtigung von Seereiſenaußerhalb der heimiſchen Gewäſſer bei der Henſtontrung wider

ſpricht dem rn e des alten Geſetzes Jm neuen
Entwurfe iſt das Benefizium der Doppelrechnung auf eine
während derſelben Jndienſthaltung zurückgelegte mindeſtens
ſechsmonatliche Fahrperiode außerhalb der heimiſchen Gewäſſer
beſchränkt worden Nachdem den beſoldeten mit konſulariſchen
Befugniſſen angeſtellten in außereuropäiſchen Ländern über
ein Jahr verwendeten kaiſerlichen Beamten die dortige Dienſt
zeit doppelt angerechnet worden iſt ſoll nach derſelben Maß
gabe auch dem zum Dienſt in den Reichsſchutzgebieten
kommandirten nicht zur Schiffsbeſatzung gehörigen Marineperſonal die betreffende Dienſtzeit bei der Kelſontenng doppelt

angerechnet werden Das Se betreffend die Ergänzung des
Militärpenſionsgeſetzes vom 30 März 1880 ſoll aufgehoben
werden indem es durch die jetzige Vorlage ſeine ſelbſtändige
Bedeutung verliert

Der Köln u ehe wird aus München gemeldet
Mit jedem Zweifel ausſchließender Beſtimmtheit könne be
hauptet werden daß in keinem Briefe keiner Depeſche oder
irgendwie lautender Mittheilung des Papſtes des
Staatsſekretärs oder des Vatikans nur die leiſeſte Spur einer
Anerkennung ein Vertrauensvotum für die Centrumsführer
enthalten ſei Anders lautende Behauptungen ſeien falſch
Die Zeitungsmeldung welche von einem längeren Schreiben
vom 9 Febr an den Nuntius ſpreche ſei ebenfalls völlig un
richtig An den Nuntius ſeien insgeſammt drei Schreiben
ergangen das letzte vor etwa acht Tagen Zwiſchen dem
zweiten Briefe des Papſtes vom 21 Jan und dieſem letzten
wurden mehrere Depeſchen gewechſelt von denen die eine
fälſchlich als dritter Brief des Papſtes bezeichnet worden ſei
Ein Lob des Centrums war blos in dem bekannten zweiten
Briefe enthalten Die ſpäteren Depeſchen und der letzte Brief
des Papſtes enthielten kein Lob des Centrums oder der
Centrumsführer es würden dieſe mit keiner Silbe erwähnt
Der letzte ziemlich lange Brief von Ende Februar habe den
Nuntius aufgefordert unter Bezug auf die bekannte Enchklika
falls irgendwo in Deutſchland Anzeichen eines Bündniſſes von
Katholiken und Sozialiſten hervorträten allen ſeinen Einfluß
dagegen geltend zu machen Soweit bekannt habe der Nuntius
nach einigen Tagen mitgetheilt daß derartige Anzeichen
nirgendwo in Deutſchland hervorträten Gegenüber dieſer
Ableugnung der Köln Ztg hält die Kölniſche Volksztg
mit äußerſter Beſtimmtheit ihre münchener Meldung über die
vierte Kundgebung des Papſtes aufrecht Dieſelbe
beſtehe aus einem langeren Schreiben an den Nuntius unter
dem Datum des 9 Febr mit dem Wunſche des Papſtes das
Centrum möge in alter Stärke unter ſeinen bisherigen Leitern

fortbeſtehen

Die Germania berichtet daß die Centrums Fraktion
anläßlich einer Beſprechung über die durch die Jacobiniſchen
Depeſchen veranlaßten Vorgänge der uneingeſchränkten
Billigung des Verhaltens der Herren Windthorſt und
v Franckenſtein und dem vollſten und ungeſchwächten Ver
trauen zu denſelben einſtimmigen Ausdruck gab

Der Heſſiſche Verein für wirthſchaftliche
Jntereſſen hat in ſeiner letzten Generalverſammlung die
Ungleichmäßigkeit der Beſteuerung des Grund
beſitzes und des Kapitals eingehend erörtert und
folgenden Beſchluß Faſoßt e

Der Heſſiſche Verein für wirthſchaftliche Intereſſen erkennt
die Steuerbefreiung des Kapitalbeſitzes gegenüber dem Grund
beſitz als eine nicht zu rechtfertigende die Geſammtheit der
Steuerzahler ſchädigende Begünſtigung er betrachtet deshalb
die Einführung der Kapitalrentenſteuer mit wirkſamen Sicher
heitsmaßregeln gegen Steuerumgehungen nur als ein Gebot
der ausgleichenden Gerechtigkeit

Aus gleichem Geſichtspunkte iſt die Einkommenſteuer einer
gründlichen Reform zu unterziehen J

Die Nordd Allg Zeitg beſchäftigt ſich heute an leitender
Stelle mit dem vorſtehenden Beſchluſſe und man wird geneigt
ſein daraus einen Schluß auf die ſteuerpolitiſchen Abſichten
der Regierung zu ziehen

Jn der Köln Ztg erklärt Freiherr v Fürſtenberg
Heligenhoven daß er ſeine Unterſchrift unter dem Aufrufe der
rbeiniſchen Adeligen zurückziehe Das iſt nun ſchon
der fünfte ſeiner Art

n nna rCTa TGeſuche gern jedoch unter der Bedingung entſpreche bei

enden e g en c r in r eStellen zu berufen welche die Prüfung a torenSchulen hne fremdſprachlichen Unterricht beſtanden haben

O Die Schwierigkeiten welche dem Kiſenbabnbe t

a itt Wigb re e ne nd ſ ineite en n i nieüber die n jenem Monat beförderten Züge und deren

ätun öbat ahnkomplexen an fahrplanmäßigen

und Schnellzüge 33und 118 311 Güterzüge an außerfahrplanmäßigen
ourier Schnell Perſonen und gemiſchte Züge un
üter Materialien und Arbeitszüge Von den 205

planmäßigen Courier Schnell P
berſpäteten im ganzen 4720 oder 2,29 Proz gegen 1,33
demſelben Monat des Vorjahres und 0,71 Proz im Vormonat
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Halle den 7 März
Wir ſind in der Lage aus den Haushaltungsplänen

en Befördert wurd uf 40 gri n deutſchen Bahnen
8 er ſie äfige n 14,161 Courier

129,365 Perſonenzüge 62,334 gemiſchte Züge
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erſonen und gemiſchten Zügen
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1 Veilage zu Nr 56 der SaaleZeitung

unſerer Nachbargemeinde Giebichenſtein für 1887/88 deren
Hauptz
aufführen zu können

I Kämmerei Etat

ffern wir geſtern bereits mittheilten folgende Einzelpoſten

Einnahme

Tit I Vom Grundeigenthum 2004 90 M
L Berechtigungen 910 56III Eingehende Kapitalien verfügbarer Fonds 16,000 00
IV Zinſen von

a neb Werthpapieren u Spar
kaſſeneinlagen

e ſonſtige Forderungen

370 50 M

5656 00

2924 08 3860,58
V g Zwecken baulicher Aufwendungen 1100 00
VI Kommnunalabgaben 42,580 00100 Proz Zuſchlag zur Staatseinkommen

laſſen Grund u Gebäudeſteuer und
undeſteuer

VII Kreis und Provinzialabgaben 7703 00
20 Proz Zuſchlag zur Staatseinkommen

u Klaſſenſteuer u Gewerbeſteuer Kl A I
15 Proz desgl zur Grund u Gebäude
ſteuer 10 Proz desgl zu den übrigen
Klaſſen der Gewerbeſteuer

VIII Jnsgemein Hebegebühren von den Staats
teuern Polizeiſtrafgelder ſtandesamtliche

Gebühren 2c 3700 00Summa 77,848 14 M
Ausgabe

Tit I Verwaltung 13,336 00 MII Verzinſung und Amortiſation der Ge
meindeſchulden 13,20000III Kirchen und Schulweſen 14 268 05

Zuſchuß zur Schulkaſſe 13,500
IV Armenweſen Zuſchuß zur Armenkaſſe 4800 00
V Feuerlöſchweſen 300 00VI Für ſanitätspolizeiliche Zwecke 150 00

VII Für bauliche Zwecke 18,300 00Pflaſterung der mittleren Brunnenſtraße
von der Schule bis zum Knie oberhalb der
Schmelzerſtraße Pflaſterung der Brunnen
ſtraße von der Reil bis zur Wittekindſtraße
Pflaſterung des nördlichen Fußweges der
Trothaerſtraße von der Domäne bis zur
Saaleſtraße und des Fußweges der Fähr
ſtraße am Gaſthof zum Mohr Anlage
zweier Waſſerleitungsſtänder

VIII Reinigung der Straßen und Kanäle 309 00
I1X Straßenbeleuchtung Neubeſchaffung von

5 und Unterhaltung von 69 Straßen

laternen 1260 00X Waſſerverſorgung Halle ſches Leitungs

waſſer 2000 M 2200 00XI Kreis und Provinzialabgaben 7702 00
XII Jnsgemein 2031 09Summa 77,848 14

II Schul Etat
Einnahme

2

Tit I Schulgeld 21,285 00 MII Pacht und Miethe 858 00III Zinſen 270 00IV Zuſchuß aus der Kämmerei 13500 00
J Staatszuſchuß 1740 00VI Jnsgemein e hSumma 37,653 00

Ausgabe

Tit I Gehälter und Remuneratio nen 35,790 00 M
II ünterrichtsmittel und Bureaubedürfniſſe 400 00

III Heizung 107946IV Jnsgemein 383 54Summa 37,653 00

III Armenkaſſe
Einnahme

e

Tit I Vom Grundeigenthum 86 00 M
II Zinſen von Kapitalien 91 13III Geſchenke und freiwillige Gaben 100 00
IV Strafgelder 100 00V Abgaben für öffentliche Luſtbarkeiten 1200 00
VI Erſtattete Verläge 1800 00VII Zuſchuß aus der Kämmerei 4800 00
VII Jnsgemein 22 87Summa 8200 00

Ausgabe

Tit I Laufende Unterſtützungen 6250 00 M
II Außerordentliche Unterſtützungen 50 00
II Bau und Reparaturkoſten 50 00
IV Gerichtskoſten 50 00V Jnsgemein Kur Verpflegungs u Be

erdigungskoſten 1800 00Summa 8200 00

Die Geflügel Ausſtellung vom 4 bis 7 März
im Hofjäger zu Halle

Liſte der der verliehenen Auszeichnungen
1 Hühner und größeres Geflügel einſchl Eier

Die goldene Kaiſermedaille Kommerzienrath du Roi
Braunſchweig

Die goldene Klubmedaille R Ortlepp Magdeburg
Die ſilberne Klubmedaille W Drewes

A Beeck Giebichenſtein
raunſchweig

Große ſilberne Zereinsedailt de e Erſten öſterr ungar
ne zu aereinse in Wien A

glattb Langſhan
eeck Giebichenſtein

Die bronzene Klubmedaille N D Wichmann jan Ham
burg A Trübenbach Chemnitz A Greſſard Hilden A

Der Kultusminiſter hat auf ein ihm amtlich ausgeſprochenes
geig daß die Leiter von Volks und Bürgerſchulen

Hammer Halle

Ehrenpreis der Stadt Halle H Martin Lehrte Hondan
itel als Rektor führen dürfen erwidert daß er dem l derſelbe Spanier W Drewes Braunſchweig SüberPaduaner

Hamburg PlymouthRock A

8 März
pp Mondebutg Cochin R Frant Chertad G

h mEhrenpreiſe von Mitgliedern e A Bee Giebichenſteintb Langſhan B dent ulsnitz Sumatra A

5 ard Hild Andaluſier z dw Lübecke tmann Ha w orkrBeeck ſten Jtalien er TC v h e al ar véf J ch r mbeck Bremen ammelslöber F Urfin Halle EntenH Marten Lehrte AylesburyEnten Jenny Fritze Tiefenſee
Gänſe N O Wichmann jun Hamburg PlymouthRock A
rübenbach Chemnitz Wyandotte H Martin Lehrte Gold

bantam A Beeck Giebich in Langſhan Jtaliener
rſter Preis R Ortlepp Magdeburg gelbe Cochin

H Marten Lehrte braune Cochin H Ortlepp Magdebur
weiße Cochin H Marten Lehrte helle Brahma derſelb
dunkle Brahma A Beeck Giebichenſtein glattb Langshan

M Wiegleb Egeln rauhb Langſhan N D Wichmann jun
Tr übenbach Chemnitz Whan

dotte H Marten Lehrte Goldbantam A Trübenbach
Themnih ſchwarze Bantam N D Wichmann jun Hamburg
Bantam andersf R Ortlepp Magdeburg Bantam japan

i du Roi Braunſcoweig engl Zwerghühner R Ortlepp
agdeburg Zwerge H Marten Lehrte A Greſſfard

Hilden Andaluſier Fr Schultz Lübeck Minorka A Greffard
Ziden Dorking J A Bächler Kreuzlingen hamb SilberlChr Banſa Rarienſtuhl weiße Jtaliener A Beeck Giebichen
ſtein ebhuhnf Jtaliener E Kuhne Soeſt andersf Jtaliener
J Schierenbeck Bremen Rammelsloher H Marten Lehrte
Malayen H du Roi e Dokohama derſelbePhönx Silber derſelbe Phönix old derſelbe Phönix

andersf C Lange Soeſt engl Kämpfer ſilberh H Wien
San hapeig berg Kämpfer andersf B Borsdorf Pulsnitz
Sumatra W Drewes Braunſchweig Paduaner Gold der
ſelbe Paduaner Silber derſelbe Paduaner andersf
A Greſſard Hilden Holländer W Drewes Braunſchweig

esgl H Marten Lehrte Bwergkämpfer Gold W Drewes
Braunſchweig Zwergk andersf F Urſin Halle PekingEnten
R Frank Oberrad RouenEnten H Marxten Lehrte n
burhEnten Jenny Fritze Tiefenſee Gänſe J Klämt
Peiswitz dergl H Marten Lehrte Truthühner Cäcilia
Götz Salzburg Cochin EierZweite Preiſe H Marten Lehrte Cochin g E See
gers Hannover Cochin braun H Marten Lehrte Eochin
weiß R Ortlepp Magdeburg Brahma hell A Trüben
bach Chemnitz Brahma dunkel Beeck Giebichenſtein
glattb Langſhan L Katenkamp Bremen rauhb Langſhan

A Trübenbach Chemnitz Plymouth Rock Baron Villa
Secca Ottakring Wyandotte R Metzger Halle Gold
bantam E Grünhagen Braunſchweig Bantam ſchwarz
N D Wichmann Hamburg Bantam andersf R Ortlepp
Magdeburg Bantam jap Derſelbe eng Zwerghühner
R Frank Oberrad e e A Beeck Giebichenſtein Langſhan Jtaliener R Ortlepp Magdeburg Malayen
R Schöne Lichtenberg Yokohama H du Roi Braunſchweig
Phönix Silber Fr v Voigtländer Braunſchweig Phönix

Gold H Marten Lehrte Crève coeur Derſelbe Houdan
J v Ohlen Breien engl Kämpfer goldh W Dreves
Braunſchweig engl Kämpfer andersf A Hammer Halle
Sumatra W Dreves Braunſchweig Silber Paduaner

H Böttcher Colditz Paduaner andersf W Dreves Braun
ſchweig Holländer W Walter Halle Zwergk Gold von
Campe Deenſen Zwergk andersf R Ortlepp Magdeburg
Spanier E Hellmund Bremen Andaluſier H Marten

Lehrte Minorka E Baumann Halle Dorking C HubbeNeuhaldensleben A Trübenbach Chemnitz und A Hammer
Halle Hamburger Derſelbe und H Ludewig Soeſt Jta
liener H Marten Lehrte R Frank Oberrad und A Beeck
Giebichenſtein Enten R Frank Oberrad Gänſe Jenny

riß t Tyefenſee Truthühner Fr Ohms Halle Plymouth
ock EierDritte Preiſe C Hubbe Neuhaldensleben 2mal R Ort

lepp Magdeburg Amal H Marten Lehrte Smal E Ebell
Neuruppin v Campe Deenſen 3mah B Borsdorf Puls
nitz A Hammer Halle Fr Ohms Halle Fr Kohl Halle
H du Roi Braunſchweig Amal W Dreves Braunſchweig
Smalh A Greſſard Hilden E Seegers Hannover 2mal

M Wiegleb Egeln 3mah v Voigtländer Braunſchwei
E Grünhagen Braunſchweig C Hofmeiſter Halle Smah
C Hoffmann Eisleben G Hülſemann Soeſt O Bohl
mann Bremen Chr Banſa Mariaſtuhl F Dierks Lübeck
C Samuel Soeſt 2mal J Schierenbeck Bremen

2 Tauben
Die goldene KlubMedaille Fr Ohms Hallegar C kerne Klub Medaille A Hammer Halle W
ipp CEelle
Die bronzene Klub Medaille R Ortlepp Magdeburg

J Drewes Braunſchweig F Siede Egeln H Rövekamp
remen
Erſte zweite und dritte 3 Preiſfe Römer und

Montauban F Siede Egeln 1 u A Hammer Halle
Modeneſer W Fromme Soeſt Malteſer derſelbe
Fr Ohms Halle G Buchmann IFrank Oberrad W Wiegleb Egeln Florentiner
C Schmutzler Neu Ruppin 3 Bagdetten Ohms
Halle I u zweimal R Urbach Köthen 2 C Naumann
Köthen Carrier W Kipp Lelle Fr Ohms HalleR Urbach Köthen zweimal H Marten Lehrte
Kröpfer Fr Ohms Halle mal 3mal 2 u G Schöbe
Halle 2 und 2mal A Trübenbach Chemnitz
S lach Frankfurt Jndianer H Marten Lehrte

UÜrſin Halle H Brinker Bremen F PilsboferWien B Borsdorf Pulsnitz Pfautauben H Müller
Bremen 5mal 6mal 2 u O Blau Halle BBrußkay Wien Perücken Fr Ohms Halle 2mal 2
u 2mal W Kipp Celle 2mal 2mal 2 u Fr Kohl
Halle R Ortlepp Magdeburg H Marten Vehrte

H Ludewig Soeſt W Fromme SoeſtMövchen C Huth Frankfurt H Rövekamp Bremen
Smal 1 u H Marten Lehrte 1 u A Hammer
Halle 2mal 2 u F Böttger Lübeck 1 u 35 Th
Mildner Frankfurt J Helfer Wien 2mal O Kohlig
Halle mal R Ortlepp Magdeburg mal 2 u
Maempel Arnſtadt H Brinks Bremen 2 u B
Metzger Halle Tümmler W Drewes Braunſchweig
mal 3mal 2 u R Ortlepp Magdeburg 2mal 2
u 2mal L Wolter rm pererg J Behring Königs
berg Fr Ohms Halle T u C Hellmering Bremen
1 u H Schrader Magdeburg E Steil Königs
berg 2 u Fromme Soeſt G BuchmannRegensburg H Marten Lehrte F Sohſt HalleA Hammer W L Stock Halle 2mal D Garde
Breimen Trommeltauben H Borsdorf Pulsnitz

Siede Egeln H Schrader Magdebur ur Ohms Halle Farbentauben Fr Ohms da e mal
2 u 3 F Siede Egeln H Marxten Lehrte mal
A Trübenbach Chemnitz 2 u A Hammer Halle

mal 25 A Erhardt Halle Diverſe H Marten Lehrte
Fr Ohms Halle L Wolter Königsberg 3Ebrenpreiſe der Stadt Halle W Fromme Soeſt

Gühnertauben B Müller Bremen Pfoutauben W Kipp
errücken H Rövekamp Bremen Mövchen R Ort

lepp Magdeburg Tümmler Fr Ohms Kröpferhrenpreiſe von Mitgliedern Weber Wenn
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ſchweig Fr Urfſin Ka yn Borst h J
dorf Farmger buch Trommeltau eid G ſt

S zu

rn Fr Ohms Halle dergl
3 Kanarienvögel

enpreis der Stadt Halle C Hoffmann Eisleben
e c en n die Preiſe C SeinorfmEisleben 23 9 Vange Halle G Die Halle 9

4 Jn und ausländiſche Vögel
r der hart gltg G Riechers Halle

renpreis W HalleZweiter und dritter reis L Eberhardt Halle 2
P Weider Dalherda R Gruneberg Giebichenſtein

A Gröſch Dalherda n5 verſchiedene Gegenſtände
R Tautz Halle G Dietz Halle J Springer

Altenburg

m n
Wiſſenſchaft Kunſt Literatur

Eine Preisaufgabe von allgemeinerem Intereſſe ſtellt
die Univerſität Greifswald für die Rubenſtiftung mit dem
Thema Geſchichte der öffentlichen Meinnug in
Preußen und ſpeziell in Berlin während der Jahre
1795 bis 1896 Zur Erlänterung heißt es in dem Ausſchreiben
Es wird verlangt eine auf eindringendem Quellenſtudium be
ruhende methodiſche Bearbeitung der Aeußerungen der gebildeten
Kreiſe über die äußere und innere Politik des Stagtes ſoweit
folche in Zeitungen Pamphleten Druckſchriften aller Art zutage
etreten iſt Die Darſtellung hat an geeigneten Punkten die
inwirkung jener Aeußerungen ſowohl auf die maßgebenden

Perſönlichkeiten ſo wie auf die Volksſtimmung zu würdigen Er
wiinſcht wäre ein tieferer Einblick in die etwaigen Motive hervor
ragender Wortführer Der Preis beträgt 2000 die Friſt der
Bewerbung währt bis zum 1 März 1891

Aus Newyork 3 wird nach London telegraphiſch ge
meldet Einem Telegramm aus Winnipeg zufolge iſt Oberſt
Gilders Polarerxpedition welche von dort am 2 Okt auf
brach dahin zurückgekehrt

Bei Sotheby Wilkinſon und Hodge in London begann am
28 v M die Verſteigerung der an werthvollen alterthüm
lichen Büchern und Manufkripten ſehr reichen Bibliothek des
Barons Seillière Die erzielten Preiſe waren zumeiſt recht
hoch Der Erlös der erſten 2 Tage belief ſich quf 6000 Lſtrl
Ein prachtvolles lateiniſches Manuſkript der Bibel aus dem
15 Jahrh wurde mit 325 Lſtrl bezahlt Eine erſte Ausgabe
von Aymon in gothiſchen Lettern brachte 200 Lſtrl das neu
gebundene Sunderland Exemplar des Auguſtinus 175 Lſtrl das
einzige gekannte Exemplar der erſten Ausgabe von Amadis
de Gaule in ſchwarzen Lettern 135 Lſtrl Cäſar s Kommentare
in prachtvollem italieniſchen Einbande 71 Lſtrl c

Dir Arronge hat ſämmtlichen Bühnen die einmalige
Aufführung ſeines zum neunzigſten Geburtstage des Kaiſers ge
ſchriebenen einaktigen Volksſtückes Kornblumen die Auf
führung am 22 d nämlich honorarfrei geſtattet

Am Stadttheater in Augsburg iſt in dieſem Monat eine
hoch intereſſante Première das neueſte Werk Jbſen s
Rosmersholm zu erwarten Jbſen wird ſelbſt der Auf

führung beiwohnen

Gerichtsverhandlungen
Kl Leipzig 3 März Jn Linden bei Hannover war der

Sattlermeiſter Hermann Rupp auf den in Europa noch neuen
Gedanken gekommen eine ſehr bewegliche Sache ſich anzueignen
und zwar das Gas welches durch das Hauptrohr in die Gasnhr
treten ſollte die über das verbrauchte Quantum Aufſchluß giebt
Herr Rupp brannte gewöhnlich 6 Gasflammen und fand daß
dies bei den hohen Gaspreiſen ein zu theures Vergnügen ſei
Daher ließ er hinter der Gasuhr einen Schlauch anbringen welcher
dann ſeine Flammen mit Gas verſorgte ohne daß dieſes Gas
durch die Uhr gemeſſen wäre So erzielte er in etwa 14 Monaten
eine Erſparniß von rund 180 M Da die Beamten der ſtädtiſchen
Gasaunſtalt den anſcheinend geringeren Gaskonſum ſeitens des Rüpp
mit der von ihm erzielten Leuchtwirkung nicht gut in Einklang zu
bringen vermochten ſo nahmen ſie eines ſchönen Tages eine Haus

ſuchnug bei dem Herrn Sattlermeiſter vor und entdeckten dabei die
ingenisſe Vorrichtung Rupp that zwar ſo als ob er ſich keines
Fehlers bewußt ſei aber es half ihm nichts er mußte ſich wegen
Diebſtahls vor der Strafkammer verantworten Dieſelbe nahm
einfachen Diebſtahl als erwieſen an da für den Thatbeſtand des
ſchweren Diebſtahles auf welchen die Anklage lautete das gewalt
ſame Erbrechen eines Behältniſſes nicht feſtzuſtellen war Es
wurde nämlich zuguſten des Angeklagten angenommen daß er das
Hauptrohr reſp den Haupthahn mit den ördnungsmäßigen Werk

en et habe Die Strafe wurde mit Rückſicht auf das
bewieſene Raffinement und auf die große Exploſionsgefahr welche
der Angeklagte durch ſeine Mampulationen herbeigeführt hatte
ſowie auf den Werth des geſtohlenen Gaſes auf 9 Monate
bemeſſen Heute kam nun vor dem 3 Strafſenate des Reichs
gerichtes die Reviſion des Angeklagten zur Verhandlung Er
rügte in der Hauptſache nür daß das Gericht mit Unrecht ſeine
Behauvptung er habe nicht das Bewußtſein des Diebſtahls gehabt
als widerlegt angeſehen habe Da dies aber nur ein Ankäuipfen
gegen die thatſächlichen Feſtſtellungen war ſo verwarf der Senat
die Reviſion

M Naumburg 4 März Die Verhandlungen unſeres Sch wur
gerichtes endeten mit der Verurtheilung des Arbeiters
Kretzſchmar aus Seegel der bei Leiſtung eines Offenbarungs
eides eine Forderung von 2400 M verſchwiegen hatte zu 3 JahrenZuchthaus während der Dienſtknecht Jährlinug aus Burgerben

ſowie die Dienſtmagd Dolz aus Merſeburg die beide ebenfalls
des Meineides beſchuldigt waren freigeſprochen wurden

K Deſfſau 4 März Vor den Geſchworenen wurde heute
zunächſt bei verſchloſſenen Thüren gegen den Bergmann Louis
Treſſel aus Straßberg am 5 Okt 1865 daſelbſt geboren
evangeliſch unbeſtraft und den Bergmann Karl Dörfel aus
Straßberg am 4 Nov 1864 daſelbſt geboren evangeliſch un
beſtraft wegen Verbrechens gen die Sittlichkeit verhandelt
Das öffentlich verkündete Urtheil lautete gegen jeden der An
geklagten wegen verſuchten Verbrechens gegen die Sittlichkeit auf
eine Gefängnißftrafe von 6 Monaten gn wurde gegen
die unverehel ine Ströhlau aus Grimſchleben am16 Mai 1865 zu Loske geboren evangeliſch und noch nicht
beſtraft wegen Kindesmord verhandelt Die Oeffentlichkeit der
Verhandlung war nicht ausgeſchloſſen die Geſchworenen ſprachen
nach verhandelter Sache das Schuldig wegen Kindesmord gegen
die aus billigten ihr aber mildernde Umſtände zu
Das Urt ſprach gegen die Angeklagte eine Gefängnißſtrafe
von 4 Jahren aus Hiermit ſchloß das erſte diesjährige
Schwurgericht

Brieg Schleſ 5 März
das Schwurg
angeklagten
der An
wollen ihn aber heute nochmals c
geſe wiederholt Anlaß zur Unzu

Vor einigen Tagen verhandelte
hier re den des verſuchten Giftmordes

Apothekerlehrling Puls Wir haben ſ Z über denage zugrunde liegenden Vorfall zwar ſchen berichtet

t uls hatte ſeinem Vor

z re en und bunterſchlagen zu nAm 8 Dez er ipal der Apolheler Werret dieſen
Verdacht was Puls ſeiner An nach ſo ſehr gekränkt hat daß
er beſchloß ſich das Leben zu nehmen Er n in derMaterialienſtube aus einem mit Cyankali n en
2 8 heraus füllte das Gift in ein r

er

äſchchen ca

chen und Waſſer darauf um C rzuſte12 Uhr hen e rer ſich in Pas Steine re a b

ihm verhaßten Proviſor Schudt allein zuſe

i

ſterben Se Gedanken

That zu laſſen ſchien ihm der nächſte Augenblicka ten ln St begab ſich auf wenige Sekunden
a dem erier Puls war allein und ſofort träufelte er einen

der n e ankalilöſung in die in einer Terriſe
tragene e irze Zeit darauf erſchienen zu Tiſch
ler deſſen Frau Probiſor Schmidt und Lehrling Fe
in Gemeinſchaft mit dem Angekl die Suppe zu verzehren

Glücklicherweiſe fiel dem Proviſor der eigenthümliche bitter
mandelartige Geſchmack der Suppe ſofort auf ſodaß dieſelbe zurück
geſetzt und außer einer Schmeckprobe nichts weiter davon ge
noſſen wurde Erſt die am Nachmittag erfolgende Flucht Puls
ließ den Gedanken an einen Racheakt deſſelben aufkommen Puls
würde in Oppeln verhaftet machte einen Selbſtmordverſuch durch
8 ſchneiden der Pulsadern wurde aber gerettet und nun vor

ericht geſtellt Ein Theil der vergifteten Suppe war an Prof
D Gſcheidlen in Breslau zur Unterſuchung übermittelt worden
Derſelbe konſtatirte daß in derſelben gegen 1,5 g Cyankali ent
halten waren Nach ſeinem Gutachten beginnt die tödtlich
wirkende Doſis mit 0,15 g Puls wurde wegen verſuchten Todlage zu vier Jahren Gefängniß und Ehrverlnſt auf gleiche

Zeitdauer verurtheilt

Provinzial Nachrichten

Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen ans der Provinz c
iſt nur unker Angabe der Quelle geſtattet

S Eisleben 4 März Unter Vorſitz des Hrn Provinzial
Schulrath Dr Todt fand heute die Abiturientenprüfung der
Sekundaner am hieſigen Realprogymnaſium ſtatt Von 7
Prüflingen trat einer zurück 3 wurden vom mündlichen Examen
entbiunden die übrigen beſtanden

5 Ouerfurt 5 März Nachdem infolge der epidemieartig
auftretenden Kinderkrankheiten Maſern und Scharlach ſeit
etwa 7 Wochen in einer größeren Zahl von Klaſſen unſerer
Stadtſchule der Unterricht eingeſtellt werden mußte iſt nun
mehr von der Polizeiberwaltung angeordnet worden daß am
Montag den 7 d der Unterricht in allen Klaſſen wieder auf
genommen werden ſoll Seit kurzem iſt nun endlich auch
unſere l uräe über die wie die SäaleZtg ſeinerzeit
berichtete die beiden ſtädtiſchen Behörden in Zwiſt gerathen
waren und deren Entſcheidung demnach der kgl Regierung an
heimfiel endgiltig geregelt worden Wie vorauszuſehen warnachdem der Hraſtdent der kgl Regierung in Begleitung zweier

Sachverſtändigen die Bodenverhältniſſe ſelbſt beſichtigt hatte unddie beiden Sachverſtändigen ſich für das Bauprojekt des
Magiſtrats ausgeſprochen hatten iſt die Sache über die Köpfe
der Mehrheit der Stadtverordneten hinweg im Sinne des
Magiſtrats entſchieden worden Dafür werden wir aber nun im
Laufe des Jahres ein ſtättliches Neugebäude für unſere Schulen
erſtehen ſehen

Ouenfſtedt bei Aſchersleben 4 März Heute nachmittag
würde der in weiteſten Kreiſen bekannte Kantor L Hetzer von
hier zu ſeiner letzten Ruheſtätte gebracht Die Betheiligung an
dem Leichenbegängniß war eine qußerordentliche Der Geſang
verein des Ortes ſang vor dem Hauſe einen vierſtimmigen Choral
an dem Grabe Wie ſie ſo ſanft ruhn Von nah und fern waren
Kränze und Palmenzweige geſandt Das Gotteshaus war bis
auf den letzten Platz gefüllt Der Ortsgeiſtliche hielt eine Rede
voll ehrender Anerkennung für den Verſtorbenen Der Entſchlafene
war Mitbegründer des Peſtalozzi Vereins der Provinz Sachſen
und langjähriger Protokollführer bei den Hauptverſammlungen
des gedachten Vereins auch Reviſor der Jahresrechnungen

Vom Thüringer Walde 3 März Jn dem am Nord
oſtfuße unſeres Gebirges gelegenen Orte Krawinkel ſoll am
1 Sonntag n Trin 12 Juni ein größeres Geſangsfeſt ſtatt
finden zu dein bereits 20 Vereine mit mehr als 400 Sängern
ihr Erſcheinen zugeſagt haben Während die Halteſtelle
Gehlberg nur für den Güterverkehr beſtimmt ſein ſoll wird in
Dörrberg einige Kilometer oberhalb Gräfenroda während der
Sommermongte eine ſolche für Perſonenverkehr eröffnet
werden Unſere Gartenbeſitzer klagen über Schäden die die
Haſen den Obſtbäunmen zugefügt haben Vorgeſtern wurde
in Suhl das neue prächtige Poſtgebäude dem Verkehre über
geben Die Suhler ſind nicht ſonderlich von der Lage deſſelben
erbaut Die alte Poſt war mitten in der Stadt gelegen die
ieue befindet ſich am Südende derſelben Jm Herzogthum
Meiningen werden im Laufe d J von der trigono

metriſchen Abtheilung der preuß Landesaufnahme
Signale erſter Ordnung u a auf dem Bleßberg auf dem
großen Gleichberg und der Geba errichtet werden Ueber ein

in Chriſtes heranwachſendes Kind erfahre ich daß daſſelbe
ein Mädchen Namens Karoline Reps im Alter von noch nicht
10 Jahren 149 em maß und 149 Pfd ſchwer war

M Seehaufen i/A 4 März Jm nahen Dewitz wurde die
Leiche einer kürzlich verſtorbenen Wittwe wieder ausgegraben da
Verdacht vorliegen ſoll daß die Frau eines gewaltſamen Todes
geſtorben ſei

Dem Major v Haeſeler im Magdeburg Feld Artillerie
Regiment Nr 4 iſt die Erlaubniß zur Anlegung des ihm ver
liehenen Ritterkreuzes 1 Kl des kgl baieriſchen Militär Verdienſt
Ordens ertheilt

r Dem Rechtsanwalt und Notar Binzer in Tangermünde
iſt die nachgeſuchte Entlaſſung aus dem Amte als Notar ertheilt
S Zum Gerichtsaſſeſſor iſt ernannt der Referendar Petzold im
Bezirk des Oberlandesgerichts zu Naumburg

g Die Magdeburger Landfeuer Sozietät ſichert
eine Belohnung von 600 M demjenigen zu welcher den Anſtifter
des am 25 Febr in Beuren bei Worbis ſtattgehabten Brandes
n Anzeige bringt ſodaß derſelbe gerichtlich beſtraft werden
ann

Dem Bienenzüchter Brinkmann in Hochheim bei Erfurt
iſt ſein ganzer Bienenſtand von 135 Völkern vollſtändig ver
brannt Der Schaden beläuft ſich auf 10,000 denn ungefähr
4,000,000 Bienen mit ſammt ihrem Bau und der ganze Honig
er ſind vernichtet Es wird vorſätzliche Brandſtiſtung ver
muthet

Weimar 6 März Der Thüringer Wald Verein
veröffentlicht ſeinen Bericht über das ſechste DemBerichte nach weiſt das verfloſſene Vereinsjahr erfreuliche Ergeb
niſſe auf hinſichtlich der Ausbreitung Entwickelung und Wirk
ſamkeit des Vereins Die Mitgliedszahl der Zweigvereine iſt von
35 auf 39 gewachſen Jn der Organiſation des Vereins voll
zogen ſich mehrere wichtige und grundſätzliche Aenderungen Die
Beſtimmungen über den Beitritt korporgtiver Mitglieder hatten
den Zweck wohl erreicht gleichzeitig aber die Bildung neuer
Zweigvereine beeinträchtigt und ſogar ſchädigend auf den Beſtand
des Vereins gewirkt indem von Zweigvereinen mehrfach der Ver
ſuch gemacht worden war ſich zugunſten ihrer Zweigvereinskaſſen
in korporative Mitglieder umzuwandeln Die Generalverſamm
lung könnte ſich hiernach die Nothwendigkeit einer Aenderung
der beſtehenden Beſtimmungen nicht verhehlen und beſchloß die
dem Verein bis 31 März 1885 angehörenden korporativen Mit
glieder in ihren Rechten zu belaſſen von dieſem Zeitpunkte ab
jedoch ſolche nicht weiter aufzunehmen Eine zweite Aenderung
beſtand in der Feſtſetzung von Prozentſätzen nach denen die Ver
wendung der Vereinsmittel erfolgen ſoll und endlich wurden die
vom Centralvorſtand herausgegebenen Vereinsmittheilungen als

h beſtätigt ank der günſtigen Finanzſage des
exeins konnten für Banten und Wegbezeichnungen von der Generalar M und von de an 5 Vereine je

etein

Werner

50 an einen 40 M bewilligt werden Die Einnahmen
etrugen 3795,12 die Ansgaben 2445,94 M Unter Hinzu

amnit Kaſſenbeſtand von 4323,80

r 991u Jn Deſfan ſtarb dieſer Tage eine treue Dienerin in
dem Hauſe des Hru Sanitätsrath De Fränkel früher Direktorder Landesheilanſtalt Dieſelbe nür a

ſtets wie zur Frl gehörig behandelt
alter und war 70 Jahre lang in ein und derſelben Familie
T vier Generationen hindurch eine mit ganzer Seele treue
Dienerin

Ei vrigineller alter Herr verabſchiedete ſich nach längerem
Aufenthalte von Gotha wobei er jedem der dortigen 26 Nächt
wächter eine neue Pfeife und ein Pfünd Tabak zum Geſchenk
machte Die Wächter verlooſten die Pfeifen unter ſich und
nahmen mit lebhaftem Dank den Tabak in Empfang

Den Stadtverordneten von Chemnitz lag in n ſter Sitzung eine Rathsvorlage betr die Erhöhung der ehhite der
Volksſchullehxer an den dortigen Volksſchilen vor Mit Ein
ſtimmigkeit beſchloß das Stadtverorduetenkollegium dem Rathsbeſchuſſe das Geſuch der ſtäudigen Lehrer an den dortigen Volks

ſchulen betr beizutreten und zu geitehmigen daß 1 der Gehalt
für alle Lehrer der erſten Gehaltsklaſſe auf 3000 M feſtgeſetzt
und dadurch die jetzt beſtehende Klaſſe Ib beſeitigt wird 2 der
Gehalt für die zweite Gehaltsklaſſe von 2600 M auf 2700 M
erhöht wird 3 dieſe Aenderung mit dem 1 April d J eiu
treten zu laſſen und 4 den hierfür nöthigen Aufwand für dieſes
Jahr aus den laufenden Mitteln zu bewilligen

22 J 22 7

Vermiſchtes
a lEin Geſchenk unſeres Kaiſers für die Königin

Viktoria zu deren fünfzigjährigenn Regierungsjubiläum wird z Z
in Wien angefertigt ein Tafelſervice aus dem feinſten nux zu
Geſcheuken an fürſtliche Familien verwandten dresdener Porzellan
Auf jedem Teller ſind fünf Medaillons gemalt die entweder
allegoriſch die Hauptereigniſſe der Regierung der Königin oder
Porträts der berühmteſten Männer ihrer Zeit darſtellen Das

72 Speiſegeſchixren aller Größen außer Terrinen Saucièren und
Fruchtſchalen Die größte Fruchtſchale krönt eine Statuette der
Königin während ſich rings herum auf goldenem Grunde die Relief
porträts aller Mitglieder der engliſchen Königsfamilie befinden

Ueber den Unfall des Königs von Dänemark von
dem wir vor einigen Tagen berichteten theilt man noch folgendes
nähere mit Bei dem Ballfeſt am 1 März betheiligte ſich der
König am Kotillon und führte als Tänzerin eine Tochter des
Miniſterpräſidenten Eſtrup Jn der Nähe des Plahes der
Königin mußte eine Stelle des Fußbodens ſehr glatt geweſen
ſein denn gegen Ende des Tanzes fielen hier zwei Paare kurz
hintereinander ſo unglücklich daß es der Hilfe der Naheſtehenden
bedurfte um die Gefallenen wieder auf die Füße zu bringen
Einen Augenblick ſpäter kam der König tanzend mit Frl Eſtrup
über dieſelbe Stelle und beide ſtürzten gleichfalls zu Boden Der
König der rücklings fiel ſchlug den Hinterkopf heftig gegen die
hervorſpringende Kante der Erhöhung auf welcher die Königin
ihren Platz hatte Ein Angſtſchrei durchlief den Saal alle Gäſte
erhoben ſich und die Muſik verſtummte Der König war nicht
imſtande allein aufzuſtehen war todtenbleich und hatte offenbar
während einiger Sekunden das Bewußtſein verloren Es wurde
Waſſer herbeigeſchafft und das Geſicht des Königs befeuchtet der
denn auch bald wieder zu ſich kam und das Zeichen zur Fort
ſetzung der Muſik gab Um ſeine Gäſte zu beruhigen tanzte der
König wenn auch mit ſichtlicher Anſtrengung noch einmal den
Saal rund aber dann wurde plötzlich das Signal zur Beendigung
des Balles gegeben Der Unfall des Königs hat keine weiteren
Folgen gehabt als eine unbedeutende Steifheit des Genicks

Fanzöſiſche Kriegsdenkmünzen für 1870/71 Be
kanntlich beſitzt die franzöſiſche Armee keine Gedächtnißmedaille
für den deutſch franzöſiſchen Krieg von 1870771 Jn letzter Zeit
ſind nun an den Petitionsausſchuß der Kammer zahlreiche Geſuche
ehemaliger Kampfgenoſſen eingelaufen welche ein ſolches Er
innerungszeichen beanſpruchen Der Ausſchuß glaubte daß dieſem
Verlangen zwei Hinderniſſe entgegenſtänden Erſtens wollte man
nicht die Erinnerung an die ſchrecklichen Niederlagen auch noch
durch ein äußeres Zeichen wach erhalten allein gegen dieſe Er

tapfere Thaten aufweiſe die man ehren müſſe Das zweite
Hinderniß beſtand in dem Koſtenpunkt Doch kam man zu der
Ueberzeugung daß die Koſten nicht ausſchlaggebend ſein dürfen
zumal man die Medaille nur von Bronce oder Eiſen anfertigen
würde was eine Ausgabe von 20 bis 25 Centimes bedeute
Ueberdies hatten die meiſten Petenten erklärt ihre Medaille ſelbſt
bezahlen zu wollen

Eine Exploſion ſchlagender Wetter hat am Sonn
abend wie uns ein Telegramm aus Mons Belgien meldet in
dem Kohlenbergwerke vom Quaregnon ſtattgefunden Zur Zeit
der Exploſion waren in dem Flötze 150 Arbeiter beſchäftigt von
denen bisher 10 gerettet wurden Die durch die Exploſion herbei
geführten Erdſtürze ſind ſehr beträchtlich die Rettungsarbeiten
ſind daher ſchwierig und gehen nur langſam vorwärts Nach
einem Telegramm von anderer Seite beträgt die Zahl der bisher
zutage geförderten Todten bereits 50 Nach einem ſpäteren
Telegramm gelang es am Sonnabend nachm den Jngenieuren
in die Flötze des Bergwerks einzudringen in denen die vermißten
Arbeiter verſchüttet waren Sämmtliche Arbeiter 144 an der
Zahl würden erſtickt gefunden

S Gnt Verhältniß zwiſchen Richard Wagner und
dem König Ludwig II von Baiern erhält durch Briefe
neue und intereſſante Beleuchtung welche die Deutſche Rund
ſchau gut Veröffentlichung bringt Sie ſind an die bekannte
Schriftſtellerin Eliza Wille in Zürich rüher in Haämbürg ge
richtet Unterm 26 Mai 1864 ſchreibt Wagner aus Sternberg

Jn dem Jahre der erſten Aufführung meines Tannhäuſer
des Werkes mit dem ich meinen neuen dornenvollen Weg

betrat in dein Monate Augnuſt in welchem ich zu ſo über
mäßiger Produktivität mich geſtimmt fühlte daß ich den Lohen
grin und die Meiſterſinger zu gleicher Zeit entwarf gebar
eine Mutter mir meinen Schutzengel Jn der Zeit wo ich in

Möglichkeit einer Niederlaſſung auf deutſchem Boden Baden
mir zu gewinnen und endlich verzweiflungsvoll mich nach Paris
wandte um dort in Unternehmungen mich abzumühen die meiner
Natur zuwider waren damals wohnte der 15jährige Jüngling
zuerſt einer Aufführung meines Lohengrin bei die ihn ſo tief
ergriff daß er ſeitdem aus dem Studium meiner Werke
Schriften ſeine Selbſterziehung in der Weiſe bildete daß er ſeiner
Umgebung wie mir jetzt offen eingeſteht ich ſei ſein eigentlicher

meinen
Lebenslauf und meine Nöthen meine pariſer Widerwärtigkeiten
einziger Erzieher und Lehrer geweſen Er verfolgt

mein Verkomuten in Dentſchland und nährt nun den einzigen

Service beſteht aus 288 großen und 120 kleinen Tellern und

wägung wurde eingewendet daß das ſchreckliche Jahr auch viele

idt allein zuſammentraf Da nung der Beſtänden den Zweigvereinskaſſen verbleibt einahee e deuen c e
nuchen bekannt und

tand im 84 Lebens

Luzern meinen Triſtan beendigte mich unſäglich mühte die

Werke und

Wunſch die Macht zu gewinnen mir ſeine höchſte Liebe beweiſen
zu können Das einzige wirklich verzehrende Leiden des Jüng
lings war nicht zu begreifen wie er ſeiner ſtumpfen Umgebüng
dieſe nöthige Theilnahme für mich abgewinnen ſollte Jm Anfang
März dieſes Jahres ich kenne den Tag ward mir dasMißlingen jedes Verſuches meiner zerrütteten Lage aufzuhelfen
klar allem dem was ſo abſcheulich unwürdig eintraf ſah ich
offen und hilflos verzweiſelnd entgegen Da

ſtirbt der König von Bafern und mein mitleidvoller Schutz
engel beſteigt eWochen nachher iſt bereits ſeine erſte Sorge nach

d

Da ganz unerwartet

alles Schickſal einen Thron Vier
mir anszuſenden während ich den Leidensbecher ünter Jhrer Schmerzens

ilfe bis auf die unterſten Hefen leere ſucht mich t
bereits in meiner herreyloſen Wohnung in Penzing auf er mn

lebenden König einen Bleiſtift eine Feder von hür mit
bringen Wie und wann er ſch endlich traf wiſſen Sie

der Abgeſandte

e
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Behälters angebracht werden falls das Malerial dazu gee ignet

Theuxe hier iſt kein ejfel möglich Da war es und das
t es h endlich ein Liebesverhältniß das keine ſVeiden
und Qualen mit ſich führt Wie mir es iſt dieſen herrlichen
Jüngling ſo vor mir zu haben Zug meinem Stern
ſchentte er mir das ſchöne Oelportrait zu dem er eigens für mich
geſeſſen Dies wundervolle Bild belehrte mich nnn auch anderen
r Evidenz zu zeigen daß ich Genie habe dar blickt hin
jer habt Jhr mit Augen meinen Genius wo chlar Mir

verſicherte ein vertrauker Freund des Königs daß ihm dünke der
Jüngling ſei ſo ernſt und ſtreng in den Regierungsgeſchäften nurum niemand Einfluß und ſich die vollſte e rſchaffen

e icher und gewiß in de ln abhängigkeit ſeiner
Liebe für mich nachleben zu können Er ſt ſich ganz bewüß
wer ich bin und weſſen ich bedarf h ein Wort h
wegen meiner Stellung zu verlieren Er fühlt eine Königsmacht
müſſe wohl dazu genügen jedes Gemeine fern von mir zu halten

nz meiner Müuſe zu übergeben und jedes Mittel herbei
zuſchaffen meine Werke aufzuführen wann und wie ich es
wünſche Er hält ſich jetzt meiſtens hier in einem kleinen Schloß
in meiner Nähe auf in 19 Minuten führt mich der Wagen zu
ihm Täglich ſchickt er ein oder zweimal Jch fliege dann immer
wie zur Geliebten Es iſt ein hinreißender Umgang Dieſer
Drang nach Belehrung dies Erfaſſen dies Erleben und Erglühen
iſt mir nie ſo rückhaltlos ſchön zutheil geworden Und dann
dieſe liebliche Sorge üm mich dieſe reizende Keuſchheit des
Herzens jeder Mieie wenn er mir ſein Glück verſichert mich zu
beſißen ſo ſitzen wir oft Stunden da einer in den Anblick des
anderen verloren Er prahlt nicht mit mir wir ſind ganz für
uns Wöollte ich ſo ſagt man mir ſo ſtünde mir der ganze
Hof offen Er würde mich nicht begreifen wenn ich da nach einer
ehrgeizigen Rolle verlangte So ſchön und echt iſt alles Wie
leicht wird es mir ſo nach jeder Seite hin zu bernhigen man
merkt mich nicht niemand beeinträchtige ich alles was wir beide
innerlich verachten geht ruhig ſeinen Gang fort wir kümmern

uns nicht darnni Allmählich wird mich alles lieben ſchon die
nächſte Umgebung des jungen Königs iſt glücklich darüber mich
ſo zu finden und zu wiſſen weil jeder ſieht mein uugeheurer
Einfluß auf das Gemüth des Fürſten kann nur zum Heil nie
mand zum Nachtheil ausſchlagen So wird täglich in uns und
um uns alles ſchöner und beſſer Dies iſt mein Glück
Freundin Zweifeln Sie daran daß es das rechte iſt Das
rechte ja das rechte muß es ſein nun ſolit Jhr ſehen wie es
da nert und wie alles gedeiht Zweifeln Sie nicht

IFraunhoferfeier Jn München fand anläßlich des
Centenäriums Fraunhofers am Sonnabend eine akademiſche Feier
ſtatt welcher mehrere Miniſter die Spitzen der Behörden und
zahlreiche Profeſſoren der Univerſität beiwohnken

Ein ſchneidiges Geſchenk Der Marquis v Worel in
Paris hat dem Prinzen von Wales zu deſſen Geburtstage ein
interefſantes Meſſer zum Geſchenk gemacht Daſſelbe ein Kunſt
werk von Touron in Paris hat eine Schale von Schildkrot und
zählt iicht weniger als 194 Klingen Das erſte Exemplar dieſes
kunſtvoll gearbeiteten Meſſers wurde für den Grafen O Connor
Abkömimliug der Könige Jrkands angefertigt Herr Gambetta
war der Eigenthümer eines anderen welches jedoch einige Klingen
weniger zählte

Zur Leichenverbrennung Jn Frankfurt a M hat
der Magiſtrat auf ein Geſuch des Vereins für Feuerbeſtaktung
wegen der Beiſetzung von Aſchenxeſten Verſtorbener auf den
dortigen kommunalen Friedhöfen die folgenden Beſtimmungen ge
troffen und dem Vorſtande des genannten Vereins mitgetheilt
Die Zulaſſung der Beiſetzung von Aſchenreſten Verſtorbeuer auf
den hieſigen Kommunalfriedhöfen iſt in allen Fällen geſtattet in
welchen Leichen nach der Begräbniß Ordnung auf den hieſigen
Friedhöfen beerdigt werden können Die geſeßlich vorgeſchriebene
Eintragung hier Verſtorbener in die hieſigen Sterberegiſter muß
vor der Verbrennung der Leiche ſtattgefunden haben und die
ſtandesamtliche Ermächtigung zur Verbringung derſelben nach aus
wärts erfolgt ſein Die Legitimationspapiere über die Zulaſſung
der Leichenverbrennung und den Vollzug derſelben ſind beizübringen
An den Behälter welcher die Leichenreſte enthält iſt ein kupfernes
Täfelchen zu beſeſtigen auf welchem Vor und Zungahne und
Stand des Verſtorbenen ſein Alter und Todestag ſowie der Ort
wo er verbrannt worden iſt eingravirt oder eingeſchnitten ſein
muß Auch kann dieſe Aufſchrift direkt an der Außenſeite des

iſt Die Aſchenreſte ſind in wohlverſchloſſenen Behältern bei dem
FriedhofsVerwalter abzuliefern welcher ſie bis zur Beſtattung
aufzubewahren hat Die Beſtattung findet nach ertheilter Er
mächtigung der Friedhofskommiſſion vom Portal des Friedhofs
aus wie diejenige anderer Leichen ſtatt Hinſichtlich der Er
werbung von Plätzen Zahlung der Beerdigungstaxen Herrichtung
und Bepflanzung der Gräber Errichtung von Grabdenkmälern
gelten auch für die Beerdigung verbrannter Leichen die Vor
ſchriften der Begräbniß Ordnung Jn den Reihengräbern können
nur Aſchenreſte in Behältern von Tannenholz beerdigt werden

Pulverexploſion Jn Korinth wurde am 2 d mittags
ein heftiger Erdſtoß verſpürt Anfangs glaubte man an ein Erd
beben doch nach ſpäter eingetroffenen Nachrichten erfuhr man
daß in dem nahen Dorfe Jſtmia eine furchtbare Explöſion von
Schießpulver ſtattgefunden habe Am dortigen Bahnbofe der an
der Strecke der vorläufigen für die Durchſtechungs Arbeiten des
Korinth ſchen Kanals im Betriebe ſtehenden Eiſenbahn liegt
waren nämlich einige Arbeiter beſchäftigt mehrere mit 2000 kg
Schießpulver gefüllte Kiſten in Wagen zu laden als das Pulver
explodirte 7 Arbeiter wurden buchſtäblich zerriWer 5 Perſonen
rer und 4 leicht verwundet darunter der

auvin
Unbverfroren Nach dem Gutachten der vphiloſophi

ſchen Fakultät der prager Univerſität über das Wort unverfroren
iſt daſſelbe erſt in dem ErgänzungsWörterbuch von Sanders

1885 verzeichnet Das iſt nicht richtig Es findet ſich
ercits in dem 1874 erſchienenen großen dentſch franzöſiſchen Wörter

buch von Schachs Villatte mit den franzöſiſchen Uebertragungen
und deutſchen Bedentungen

IPfeudonym Virgils zweite Jdylle beginnt mit den
Worten formosum pastor Corydon ardebat Alexin Das wurde
Büchmann im 17 Jahrhundert überſetzt Der Paſtor Corydon
briet einen wunderſchönen Häring Dies gab Wilhelm Häring
W na ſeinen fiſchigen Namen gegen Wilibald Alexis zu

ertanſchen w 175h

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 5 März Die Börſendepeſchen am geſtrigen Tage

wieder einmal die Bezeichnung reſervirt ſchwach Die Politik hat
intervenirt und die Stimmung und Kurſe gedrückt Die letzteren aber in ſo
i Umfauge daß eine ernſtliche politiſche Beunruhigung nicht vorgusg ſetzt

kann Das führt immer zu der Anſicht daß die Börſen ouch unter dem
Kinſtiſſe innerer Verhältniſſe ſtehen welche einer Hauſſebewegnug widerſtreben
d e deſgafngte ſich die Börſe bei Beginn nur mit der Bilanz der Distonto

eſellſchaft Die große Zunahme des Eſſektenbeſtandes fand eine ſehr ungünſtige
Benrtheilung Der Kurs der Diskonto Kommandit Antheile welcher geſtern
S Chloß ſtellte ſich heute anfangs auf 186,10 und ging bald welter zurück
Da in denſelben entwickelte ſich ſehr erregt und zu ſchwankenden Kurſen
e allgemeine Tendenz wirkte noch der bedeutende Rückgang der ruſſiſchenNoten ſowie die neueſten politiſchen Nachrichten verſtimmend b dem en

der gen Werthe war das Angebot ſtark irberwiegend und die e nach
bend Kredit matt dagegen Deutſche Bank und Verliner Handelsge llſchaftuptet Deutſche Bahnen niedriger beſonders Meklenburger t matt

Oe iſche und Schweizerbahnen traten in nur mäßigen Verkehr ebenſo

a n i ne eher e t et gia betet Dortmünder etwas beſſer Ungarn un ener ſchwächer und ſtilld Verlaufe trat anfgrund von Deckungen eine Seht e m
udie leitenden Bankpapiere profſtirten e n

t S r blieben völligſndeſſen nur in Diskonto Kommandit lebh

tte ich e ungar

ber Jugenieur

n Raffinirter Zucker Rohzucker Polariſationen 83Raffinade M 26,00 excl F Dr Frühling u Dr Schulz hier
Me s T n Kryſta 3ugerſ M 23,50 22,50 incl
gei Raffihade 2900 20,25inel S Kornzuder döe 19 70 1950ertl

W a is 3 m g 4 18,80 18,50ürfelraffin F 28,00 27 achpr 93 890 bean R 1620 15,00

gig Rüböl a
Wagrenbörſe war r en
wärtige Notirungen Bütter ruhig unverändert Schmalz Große
auf Manipulation amerikaniſcher Hauſſiers Markt ſehr aufgeregt Kohl

t es
Wegen Uebergang der Jahreszeit ſtagnirendes Geſchäft Dberſcheſche n der Eröffnung der ſohe Brikette rk
488 boten Preiſe weichend Holz Das Geſchäft iſt matt r m

aufluſt

blieben beſchtäntt Kaffer feſt auf aus

tpaber ſtill iti alen ind NewYork lerVoeeeeeeneeeTermine a r ünd ruhig tat Verkehr an der heutigen Ang
e

ßen VBeſtände vont vorigen Jahre herrſcht bei ſtarken Augebotanf auhaltend feſt e keinen Geſchäft Von Rußland n ſe
en ldet Leder Stimmung ruhig Nur der nothwendigſte Bedarf wird ge
eckt Seil de Größere Abſchlitſſe zu feſten Preiſen haben ſtattgefunden

Banmwollene Garne ruhig Preiſe behauptet n
Wien 5 März Telegr Privatverkeht Oeſterr Kreditaktien 274 00

Goldrente 96 00 Still
Nordhauſen 5 März In der vor dem hieſigen Landgerichte ſchwe

benden Klage des Berginſpektors Hartung in Sangerhauſen wider die Akti en
geſellſchaft Sangerhäuſer Maſchinenfabrit und Eiſenen ad geſtern wiederum Termin an Kläger als Aktionär der

klagten Geſellſchaft tlagt beranittlich auf Aufhebung des Generalverſammlungs
beſchluſſes vom 25 Sept 1886 betreffend die a ehe im Jahoe 188586
erzieltein Reingewinnes Nachdem letzterer mit 147,820 M usgewieſen worden
u davon 29,564 M zu Tanktidmen für den Aufſichtsrath nird Vorſtand benutzt
odanit 58,000 dem Delcrederekonto zugewieſen und 54,000 M als Dividende

von 9 Proz au die Aktionäre vertheilt worden Der Reſerveſonds iſt mit 10 Proz
des Grundvermögens erfüllt auch ein Spezialreſervefonds von 300,000 M vor
handen Es wurde von einigen Aktionären beantragt die 58,000 M zur Auf

eſſerung der Dividende zu benutzen die Geſettſchaftsvorſtände haben jedoch geltend
gemacht daß die 58,000 M benöthigt würden zur Deckhng von im gegenwärtigenBetriebsjahre zu erwartende Auxfalten ünd n damt ebenfalls eine entſprechend

ohe Dividende gewähren zu können Kläger iſt nun der Anſicht daß in dieſem
Falle die 58,000 M kein Reingewinn jeien und daß davon den Geſell
ſchaftsvorſtänden auch keine Tantième zuſtehe Jm erſten Termine machte die
beklagte Geſellſchaft die prozeßhindernde Einrede der mangelnden Sicherheits
ſtelluug Dieſe iſt durch Beſchluß des Gerichts auf 10,000 M feſtgeſetzt und dieſe
Suinme iſt hinterlegt worden Im geſtrigen Termine behanptele Kläger daß
der Reingewinn ſich erſt ergebe nachdem das Delcrederekonto bedacht ſei andern
falls habe der Kläger n den 58,000 M einen Vermögensantheil Die Beklagte
behauptet dieſe 58,000 M ſeien als Reingewinn anzuſehen ſie würden ein ſolcher
nur dann nicht ſein wenn der Reingewinn zu hoch angeſetzt geweſen und die
58,000 M noch zit Abſchreibungen erforderlich geweſen wären Das Gericht be
chloß Beweiserhebung zunächſt dariüber ob unſichere Forderungen vor
anden ſeien die einrn Ausfall in Höhe von 58,000 M befürchten ließen durch
Sernehmung der klägeriſcherſeits benannten Aktionäre um event ſeſtzuſtellen ob

der Abſchluß auders geſtaltet und dadurch der Abſchluß und die Tantiemen
ich verändert haben würden

Preuß iſche Aproz Staats Anleihe von 1853 Die nächſte
Ziehung findet im März ſtatt Gegen den Kursverkuſt von ca 22 Proz bei
der Auslovſung übernimmt das Bankhaus Karl Neuburger Berlin Frau
zöſiſche Sträße 13 die Verſicherung für eine Prämie von 30 Pfg auf 100 M

Eiſenbahn Einnahmen Königsberg i Pr 4 März Telegr
Die Betriebssinnahme der Oſtpreußiſchen Südbahn im Februar 1887
betrug nach vorläufiger Feſtſtellung 291,698 M im Monat bruar 1886
232,522 M mithin 1887 mehr 59,176 M im ganzen vom 1 Jan bis Ende

br 583,875 M deſinitive Einnghme aus ruſſiſchem Verkehr nach ruſſiſchem
til gegen proviſoriſch 477,414 M im Vorjahr mithin gegen den ent

ſprechenden Zeitraum des Mülen mehr 106,461 gegen deſinitiv 529,991 M
mehr 53,884 M Mäailand 4 März Telegr Die Einnahmen
des Jtalieniſchen Mittelmeer Eiſenbahnnetzes während des Zeit
raums vom 21 bis 28 Febr 1887 betrugen nach vorläufiger Ermittelung
2,497,906 Fres

Zahlungs Einſtellnungen

S v u n Sg BNamen Wohnort mr e st S tDavidMeyer Drechslermſtr Ballenſtedt Ballenſtedt 3 25 3 4 4
Leopold Dresdner Kfm i
Fa L Dresdner Sohn Berlin Berlin 3 10 6 28 3 7Elberfelder Jupon Fabrit
Gebr Salomon Elberfeld Elberfeld 3 11 4 26 3 23 4Aug Keta Weinhändler Kalſers Kaiſers

lautern lautern 3 23 4 29 3 21 5
J Walkonn Schuhmacher
meiſter Magdeburg Magdeburg 28 2 31 3 23 3 15 4

H e Kolonialwhdlr deldorf Weldorf 28 2 30 3 30 3 12 4
G K E Hirſch Kim Alsheim Oſthofen 23 25 3 2 1Amalie Simon Peine Peine 3 4 26 4 26 4F Altenburg Schneidermſtr Friedrichs

dorf Wuſſterhauſen 26 2 15 3 18 3 31 3

Wagren und Produktenberichte
Zurcker

Magbeburger Börſe

4 März 5 März

n t M Mallzucker I S 7tallzucker II S 7 S rKornzucker 962 19 50 19 80 19 50 19 80
Kornz Rend 88 18 50 18 08 18 60 18 90

do Rend 750 15 00 16 40 15 00 16 40
Tendenz am 5 März Feſt

4 März 5 März
r Brodraffinade 25 50 M 25 50 Mein Brodraffinade 25 00 25 25 25 00 25 25

Gem Raffinade 23 75 24,50 23 75 24 50
Gem Melis I 28 00 23 25 23 00 23 25

Tendenz am 5 März Unverändert

Magdeburger Börſe vom 5 März
Rohzucker J Produkt
Tranſito f a B Hamburg

10 40 45 bez 10 47 Dr
April 10 77 bez 10 835 Br 10 77 G
April Mai 10 80 bez 10 90 Br 10 85 G
Mai 10 90 10 92 bez BrVin Juli 1110125 bez 11 16 Br 11 10 G

uli bez Br GDit De bez
Tendenz Feſt
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Braunſchweig 4 März Gericht von Eberhd Mencke Rohzucker
Der Geſchäftsverkehr e während der abgelaufenen Berichtswoche ein ſehr
ruhiges Gepräge obwohl die allgemeine Tendenz für den Artikel von Anfang
bis zu Ende einer gewiſſen Feſtigkeit nicht entbehrte inſofern als mehrfache
an für Exportzucker beſtand demgegenüber aber die Angebote nur eine
ſpärliche Auswahl boten Auch die beſſern für n geeigneten Sorten
wurden in recht mäßigem Uinfange an den Markt gebracht die Werthe derſelben
vermochten ſich jedoch nur ſchwach zu behaupten da die Kaufluſt der heimiſchen
Raffinerien gleicherweiſe nur unbedentend war Von Kryſtallzucker fanden einige
Partien zu ungefähr letzten Preiſen ſeitens des Exports Auſfnahme Nachprodnkte
wurden durchgängig etwas niedriger bewerthet Der Woöochenumſatz beläuft ſich
auf zuſammen ca 50,000 Ctr Raffinirter Zucker verkehrte bei mäßigem
Abzuge in unverändert ſtiller Tendenz Es notiren heute

r rRübenmelaſſe V 81,5 Vrit e und ſpätere Lieferuug exel Tonne
zur Entzucerüng 3,90 3,50 M und für Brennereien M vie Preiſe
verſtehen ſich per 50 Kgl Mat Telegr Rohzucker 88 behauptet loco 27 50 à
Weißer Zucker feſt Nr 3 per g pr März 32 00 per April 32 25

r März Juni 3260 per Mai Ang tt on ad 5 Mat Telegr 9690 Javazuger 122 ſchwach Rüben
Rohzucker 105 ruhig Centrifugal Cuba

Antwerpen 4 März Rübenzucker Sofort 26 00 Fres Febr 26 25
bis Fres Mai Juli 26 50 75 Fres Okt Dez 26 25 e

New Yorr März Telegr Zucker Fair veſining Muscovados 4

t KaffeeHamburg 5 März Kaffee beſſer Umſatz 5000 Sackar März Worm 8 Phr a her Telegramm von Peimann
jegler Comp Kaffee NewYork ſchließt mit 10 Points Hauſſe Rioi denhtet das Gleiche r von der e iſchein und ſchweizer W Santh B Recettes für geſtern

S Wbhortwerthe Mitlehneer und Warſchau Wiener kogen malt Ausländiſcheß Hapre 5 März Vorm 8 v M Telegramm von PeiSe nterlägen geringen Schwankungeit Berg t e aten ſich 8 geee Comnp gehe NewYork ſchließt mit 20 Points Hauſſe Rio
ten Verlhts der daehüte erhoit d e n Santos So exettes für gek er

cgraphiſch Feſeidet ſll Am Geireidemarit r Getreide der Havre 5 März Vorm 10 Uhr 90 M KTelegramm von Peimann

4u

bez Br pr Sept Dez 16

le es

New orkD

Petrolenm vBerlin 5 März Amil etrolezun Raffinirtes Standard white per100 k mit Fa in Poſten von 100 Cir Telmine geſchäftol Gekündigtwo äcir c ungspreis S Dirchſhniitshee e

2 e Lo Ter dieſen Monat per Febr März der März April
per April Mai per

Stetti n, 5 März Loco 11,25
s Bremen 53 März Schlußbericht Standard white loco 5,95 Br

Ston amynxg be März Petroleum loco ſtill Standard white loco 6,05

Bri 6,00 Gd pr März 5,95 Gd pr Aug Dez 6,40 Gd
TAntwerpen 5 März Telegr Schlußbericht Raſffinirkes Tybe

Br pr Juni 15weiß loco 15 bez 15 Br z April 15 e
alen 70 Abel Teſth Kein Weichend

Telegr affinirtesLeh Petroleum in NewNewYork 5 März
in NewYork 65 Gd do in e 69 Gd
York D 6 do Pipe line Certiſicats D 63

Spiritus
Berlin 5 März Amtlich Spiritus per 100 1 à 1000 10,900

Term etwas matter Cek Kündigungspr M VDurchſchnitts
preis M Loco mit Jaß bez ohne Faß 37 9 bez per dieſen Mon
37 8 bis 37 9 bis 365 bis per März April 3822 bis 37 7 bis 36 5 bis

bez per April Mai 38 38 538 6 MaiJuni 88 838 738 8 bez perJuniJuli 39 839 39 7 bez per Julj Ang 40 440,2 bez per Au S
110 40 840 9 bez per Sept Okt 41 5 beg Spirilus ber 100 à 100
10,000 loco ohne Faß 38 38 1 bez nMagdebürg 5 März Hermann Walther Wochenbericht
Der Spiritusmarkt hielt ſich in der verfloſſenen Woche in ziemlich unver
änderter Preislage bei welcher jedoch die Feſtigkeit vorherrſchend war Es iſt
vorauszuſehen daß Spiritus in nächſter Zeit mehrfachen Schwankungen unter
worfen ſein wird welche durch die wahrſcheinliche Beſtenerung hervorgerufen
werden können und je nachdem die Vorſchläge in Jntereſſentenkreifen giuſtige
oder ungünſtige Beurtheilüng ſinden nach oben oder unten richten werden
Als Thätſache muß herdorgehoben werden daß der Begehr nach greifbarer Waare
in letzter Zeit mertlich zugenommen hat und daß das Geſchäft am Platze nur
deshalb ziemlich beſchränkt geblieben weil wenig verfügbare Waare vorhanden
war Kartoffelſbiritus daſeiend ohne Faß wurde amtlich von 37 5037 40

38 20 38 00 M nwotirt vom Speicher unter freier Vorhaltung der Gebinde
ſind keine nennenswerthen Poſten gehandelt worden

Magdeburg 5 März Kartoffelſpiritus für 10,000 I loco ohne Faß
37 70 38 00 M Die Aelteſten der KaufmannſchaftLeipzig 5 März Spiritus per 10,000 I vhue Faß loco 38 20 bez

Gd Unverändert
Poſen 5 März Spiritus loco ohne Faß 36 10 per März 36 40 per

n Mai 37 00 per Juni 38 00 per Juti 38 50 per Aug 39 00 Gek I
till

Stettin 5 März Spiritus ruhig loco 37 10 per April Mai 37 70
per Juni Juli 38 90 ver Aug Sept 40 10

Breslau 5 März Spiritus per 100 100 per März 36 20 per April
Mai 37 00 per MaiJuni 38,80 2Hamburg 5 März Spiritus ſtill per März 245 Br per April
Mai 245 Br per MaiJuni 247 Br per Juli Aug 25 Br

T Paxis S riß nachm Telegr Spiritus behanptet per März 40 50
per April 41 00 per Mai Aug 42 00 per Sept Dez 41 50

53

Paris 5 März abends Telegr Spiritus ruhig per März 4050
per April 41 00 per Mai Aug 42 00 per Sept Dez 41 50

Oelſaaten Oele Feitwagaren
Berlin 5 März Amtl Oelſaaten per 1000 kg Gek Wiuter

raps Sommerraps Winterrübſen SonmimerrübſenM Rüböl per 100 kg mit Faß Termine flauer Gek Ctr
Kündigungspreis Durchſchnittspreis Loco mit Faß Loco
ohne Faß per dieſen Monat per Jan Febr Per Febr
März 45 1 per März April
44 3 bez per JuniJuli
run eipzig 5 März Rapskuchen per 100 Kg netto loco 11,50 12 M bez

Rüböl per 100 Kg netto loco flüſſiges 44,00 bez gefr bez Weichend
Stettin 5 März Rüböl unveränd pr April Mai 44,50
Köln 5 März Telegr Rüböl loco 23,80 per Mai 23,45 pr Okt
Breslau 5 März Rüböl per März 45,50 M per April Mai

46,00 M tHamburg 5 März Rüböl ſtill loco 43
Paris 5 März nachm Telegr Rüböl feſt per März 58,50

per April 58,50 per Mai Aug 55,00 per Sept Dez 59,50
a 5 März abends Telegr Rüböl behäuptet per März 58,75

per April 58,50 per MaiAug 55,90 per Sept Dez 54,00

per April Mai 44,0 bez per MaiJuni
45 0 bez Leinöl per 100 kg loco Lieſe

Peſt 5 März Telegr Kohlraps per Aug Sept 11 à 112
v W ſterdam März Telegr Rüböl loco 23 per Mai 22, per

ez 23Petersburg 4 März Telegr Talg loco 45,50 per Aug 43 00
New York 5 März Telegr Schmalz Wilcox 8,00 do Fairbanks

7,85 do Rohe Brothers 7,90
Hülſenfrüchte

Berlin 4 März Pol Präſ Erbſen gelbe zum Kochen 20 30
Speiſebohnen weiße 22 40 Linſen 30 60 M per 100 kg

Berlin 5 März Amtl Mais per 1000 kg Loco unveränd Termine
Gek Ctr Kündigungspreis 109 0 M Loco 107 108 M nach

Qual per dieſen Monat 107,0 nom per April Mai Erbſen per 1000Kg
Kochwaäre 150 200 M Futterwaare 119 128 M nach Oual

Leipzig 5 März Mais per 1000 kg netto loco amerikaniſcher 122 bis
125 M Br rumäniſcher alter 120 430 M bez

Wien 5 März Telegr Mais per MaiJuni 6,62 Gd 6,64 Br
per Juli Aug 6,69 Gd 6,71 BrFe 5 März Telegr Mais 6,26 Gd 6,28 Br

London 4 März Telegr Mais unverändert Bohnen Erbſen
billiger als vor Woche

Liverpool 4 März
New York 5 März

Telegr Mais ſtetig
Telegr Mais New 54

Britter Eier Fleiſch
Berlin 4 März h Rindfleiſch von der Keule 1,00 1,40Bauchfleiſch 0,80 20 Schweineſteiſch 1,00 1,40 Kalbfleiſch 1,00

bis 1,50 Hammelſleiſch 0,80 1,30 Butter 1,80 2,80 M per 1 Kg

Eier 60 Stück 2,40 00 M rNordhauſen 5 März Rindfleiſch 1,10 1,30 Schweinefleiſch 1,10
bis 1,20 Kalbfleiſch 0,80 0,90 Hammelfleiſch 0,90 1,00 M Speck
ſaerüuch 1,40 4,60 Butter 1,80 Eßbutter 2,00 2,20 M per
1 kg Eier 2,40 2,60 Käſe 3,50 4 M per 60 Stück

New York 5 März Telegr Speck 8
Kartoffeln

Berlin 4 März Pol Präſ arg 3,75 5,75 M per 100 kg
Nordhauſen 5 März Amtl Kartoffeln 5,00 6,00 M per 100 Kg

Viehmärkte
Berlin 4 März Städtiſcher Central Viehhof Amtkhcher

Bericht der Direktion Am heutigen kleinen Freitagsmarkt ſtanden zum Verkauf
419 Rinder 845 Schweine 872 Kälber und 1807 Hammel
nur geringer Umſatz zu bisherigen Preiſen ſtatt Schweine inländiſcher Waare

ausländiſche für welche ſich die Preiſe ebenfalls auf der bisherigen Höhe hielten
Der Kälberhandel geſtaltete ſich zwar nicht ſo flan wie an den letzten Märkten
ſondern drhg ruhig zeigte aber keine Preisſteigerung Ia 40 50 Ia 28 bis

38 Pf pro Pfund Fleiſchgewicht Hammel blieben ohne Umſatz

Telegraphiſche Schiffsnachrichten

London 3 März Der Caſtle
auf der Heimreiſe Madeira Peſt und
geſter auf der Ausreiſe in Capekown angekommen

London 4 März Der Caſtle Dampfer Hawarden Caſtle i
am e auf der Heimreiſe von Capetown abgegangenSchi en eder der Poſtdampfſcheſfe der Hamburg
Amerikani
22 Febr von St Thomas nach Hamburg Wieland, 11 Febr von
r 23 er in Hamburg angekommen Suevia, 20 Febr von Hamurg nach ew York 23 Febr von Havre weiter Rhenania 24 Jan
von Haniburg nach Weſtindien 23 e ig
24 Febr von Hamburg nach NewYork Boruſſia 6
burg nach Weſhndien 24 Febr in St Thomas angekontmen
21 Fehr von Hamburg nach Weſtindien 24 Febr von

r Union Dampfer Taxtar iſt

von St D 26 Febr in Hamburg angekommen Rugia 18
von NewYork nach Hamburg 28 Febr Lizard paſſirt Francig 11
von St Thomas nach Hamburg 28 Febr Seilly
28 Febr von St Thomas nach Homkurge Dothiwc
York nach Stettin Moravia 1 März von Hamburg
Albingia 14 Febr von St de nach Hamburg 1 März

4 Febr von Hamburg üach Mexjto I Mä

Bavaria 24 zWe mnen
März von Havie iweiter Amalfi ab

angelommen Rhaetia ab urg 1 März in Rew

e nene rein Relge aeſe de Rie i

MaiJuni per Juni Jnli per Juli

chen Packetfährt Aktien Geſellſchaft Hungari a
New

in Colon angekommen Marſala,
r von Ham
e wattweiterBo ine Febr von NewYork nach Hamburg tehe 5 e

Bei Rindern ſänd

die nur in II und III Qualität am Markte waren wurden leichl zu Preiſen
des letzten Hauptmarktes verkauft und hinterließen keinen Ueberſtand wohl

Norham Caſtle hat heute

r

bre
paſſirt Teutonia

März von New

inFebr von Hanmbu Weſundeen
d New or

a ange men



Nnehste Ziehung 7 März er

IIm Cöln u MarienburgPommerlihe Totterie
Gewinne M 90000 80000 e

Loose à 8 Mk Anth 1,70 Al
Doose à 1 II St 10 Mk 28 St 11 st 17 M Anth IM II St 10 M

25 M Liste 20 Pf extra Porto 10 Pf jede Liste 20 Pf extra

Pilr 10 arI6Pommerſchen T Ant obiger Geldlotterie
empfehlt und versendet auch gegen Coupons und Briefmarken

ob Th Schröder Stettin deren vent
Den Werth der Gewinne der Pommerschen Lotterie garantire ich da

durch dass ich auf Wunsch bereit bin die Gewinnloose abzüglich 10
gegen baar anzukaufen

F A 20000 10000 2000 ete ete

Cölner Domban Vooſe à 3 Mk
Auswärts

Ulmer Münſterbau à 3 Mk für tet
Oppenheimer Looſe a 2 Mk ch

empfehlen J Barck Co Große Steinſtraße 14

176 Königl Preuss Glassen Lotterie
Ziehung 1 Olasse u 5 April 1887

Es kosten incl sämmtl Spesen für Gewinnlisten Anzeigen und Portis
Oviginal Loose Depot für die erste Classe I 46 I 23 V
11 50 i 25 M bei Vorauszahlung für alle 4 Classen h 180

i 90 i 45 M i 23 IIAntheil Loose s o u e g V e ioofür die 1 Classe 10 M 5N 325 M 250 M 1,75M 1,50 M 10 T M 6,90 M

Anth L b Voraus I o o V e hroozaliI f alle 4 Class 40 M 20M 12,50 M 10 M 6,50 M 5,50 M 4 M 3,50 M 3 M

A Fuhse Bankgeseh Berlin W i derer
Telegr Adr Fuhsebank Berlin Telephon Anschl 7647

Schönſchreibhefte für Schulen
von Otto Müller Lehrer in Halle aS

Neun Hefte in deutſcher und acht Hefte in lateiniſcher Schrift à 10 4
Drei Hefte Geſchäftsaufſätze enthaltend à 12 e

D Der Peſtalozzi Verein iſt an dem Abſatz der
Müller ſchen Hefte mitbetheiligt

Probeſortimente verſendet unberechnet und portofrei die
Verkagsbuchhandlung von Otto Hendel in Halle aS

S

Vernburg S ſt Dierath Co Am Bahnhof

empfehlen außer anderen ihre ſeit 5 Jahren als Speecialität gebauten
Vierdruckapparate mit ſlüſſtger Kohlenſäure

O Ganz bedeutende Preisermäßigungen der Kohlenſäure
Günſt Beding Jlluſtr Preiscour gratis und frco Zahlr Ia Referenzen

T von Trotha ſche OriginalSamengerſte
Die in der Gerſtenausſtellung des Magdeburgiſchen Vereins für Land

wirthſchaft am 22 Oktober 1886 als beſtes Saatgut anerkannte T von
Trotha ſche Gerfte offerirt das unterzeichnete Wirthſchaftsamt mit

Mk 15 pro 1 Ctr ab Gaensefurthm 560 r exel SackT Von
40 99

rotha ſches Wirthſchaftsamt
Gaensefurth bei Hecklingen i Anhalt

In dem Bericht über vorerwähnte Gerſtenausſtellung ſpricht Herr Pro
feſſor Märcker aus es ſei zweifellos daß das von Trotha ſche Saatgut
bei den Gerſtenbauverſuchen in dieſem Jahre den Sieg davongetragen habe

NoRR grüne Schneidebohnen
in ſo T Paquet à 30 entspricht I Liter Büchgenbohnen

O Wurzelkräuter Suppe
in Paquet 5 Portionon 25

ebenso aromatisch als frische Gemüse weit schneller zubereitet sind besonders
im Winter weil billiger als jede andere Conserve und der Gesundheit äuesers

J zuträglich sehr empfehlenswerth
Zu haben in allen besseren Colonialwaaren und Deſtkatessenhandlungen c

Als anerkannt beſtes Maſt und Milchfutter offeriren wir

beſtes friſches Cocusmenhl
mit 18 bis 209 Protein und 7 bis 806 Fett

beſtes friſches Palmmkern ment
mit 16 bis 189 Protein und 3 bis 59 Fett

Ueber Preis und Verwendung dieſer Futtermittel ſowie über Eiſenbahn
achten hen wir auf Wunſch gern nähere Auskunft ie Eiſenbahnfrachten
r 200 Centner ſind die billigſten

Berlin G Linienſtraße 81 Rengert Co Oelfabrik

Anker Cichorien
Dommerich Co in Vuckan Magdeburg

AnkerCichorien iſt rein Anker Cichorien iſt bekömmlich
Anker Cichorien iſt mild bitter Aer orien iſt ergiebigA orien iſt An Cichori ichorien iſt würzig

iſt überhaupt der beſte Kaffee Zuſa und weſentlich vorzuziehen den vielen
anderen unter der nicht berechtigter Bezeich Kaffee i erkehr bfindlichen CichorienSorten Aker C chorien iſt n W ſtet re

pätig nicht im S

den erſten Rang einnimmt Das vorzügliche GebirgsFutter

Complette Geleisaniagen

erJn Jolge der weſenklich erhöhten Nachfrage für unſere
tande geweſen genügend liefern zu können

zweiten P

und Milchlieferanten hinzugetreten
Nun ſind wir in der Lage auch unſere verehrliche Kundſchaft in Halle

Feinheit des Geſchmacks

und größte
ten die Sorgfalt welche auf das Milchvieh verwendet wird und endli
Leitung ſtehenden techniſchen Betriebes unſerer
was die Milchwirthſchaft hervorzubringen im Stande iſt

Unſere Vertreter

Leipziger Straße 6
ſind gegenwärtig in den Stand geſetzt dieſe unſere feinſte Tafelbutter mit

Flark 30 das

Fulda nach wie vor auf dem Markte an den Tagen

Süßrahmenbutter von
Dömänenbutter mit 90 100 Pfg pr

J legsische Butterhandlung Berlit
Leipziger Strasse G

Verkaufsniederlage bei Herrn W Severin Friedrichplatz

Gaedſce s Cacao
ist von Autoritäten der Aſedicin u Ohemie als Fabrikat ersten Ranges anerkannt
Derselbe zeichnet sich aus durch geringen Fett und Aschenge koken Nähr
ertk Reinheit u feinen Geschmack Zu begienen en gros von P W Gaedke
Hamburg Detail Verkauf in den meisten besseren Gesckäften Man verlange

w

Gaedſe s Cacauo

nur RKUBMSTIICEBN TROMMELEAVTCGEEN von NICROLSOM
heilen oder fermindern die Taubheit jeglchen Ursprungs Die
bemerkenswerthesten Heilungen sind erfolgt Gegen Einsendung

h vor 20 Pfennig erhält man franco ein illustriries Werk von 90 Seitenmit h Beschreibungen über die zur Heilung der Taubheit
anternommenen Veruche und Anerkennungsschreiben von Doctorea
Advocaten Verlegern und anderen bervorragenden Persönlichkeiten
welche durch diese TROMMAELHAVUT Ken worden
und dieselben angelegentlichst empfehlen Man wonde sich an

B NicH0LSON 63 Vrter den Linden Berlin unter Angabe dieser Zeitung

a wo aldl s W einhandlung
und Weinstuben

Halle a Leipzigerſtraße 6
Reelle Weine billigſte Preiſe feinſte Burgunder Punsehn

Essenzen Champagner beſte deutſche und franzöſiſche Marken ä Bout
2 A 2 50 3 5 6 50 bis 8 Delicatessen Kalteund warme Speisen 3 Zimmer nebeneinander Um geneigten

Beſuch bittet RawaldLisernes Baumaterial
als Träger aller Höhen und Längen Bauschienen 4 5
und 9 hoch gusseis Säulen Fenster Rosetten

Eisenbahnschienen und Grubensechienen zu Geleiſen
Berechnung und Ausführung von BaueiſenConſtructionen r Lager Schnellſte Lieferung Langjährige

Specialität Zahlreiche Referenzen Kataloge Statiſche Berechnungen
und Koſtenanſchläge gratis Billigſte Preisnotirungen

Uiünmgst Scheller Halle aS
Wuchererſtraße 64

Reeller Möbel Ausverkauf
Große Ulrichſtraße 37

Wegen gänzlicher Aufgabe meines Möbelgeſchäfts verkaufe
ſämmtliche am Lager habende Möbel als Plüſchgarnituren Trumeaurx

und Sophaſpiegel Couliſſentiſche Sophas Auszug und
ähtiſche Komoden Kleiderſchränke Vertikos BettſtellenMatratzen Sophabezüge u ſ w zu und unter dem Koſtenpreiſe

A WischerGroße Ulrichſtraße 37 Hof Seitengebüände

Därmne Maß oran Speile
D Jede Woche 2 M a Schweinsleberen Nachweis vonAd sſchlächtern koſtenfreiG öptners Darmhandiung Gr Steinſtr 14

igen zu kaufen das 125 Packet zu 10 4

e Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Molkerei Fulda
üftrahmtafelbutter wir in der letztene reren n zur Begründun Het

en Molkerei bei Fulda gegeben eine Anzähl größerer Gutsbeſitzer ſind unſerer Genoſſenſchaft als Mitglieder

wieder in ausgiebigſter Weiſe mit

Susser Sahnen Taſelbutter
verſehen zu können welche in Bezug auf

höchſten Fettreichthumt WwWboarteit
welches die Viehbeſtände unſerer Genoſſenſchafter erhal

ch die Vollollkommenheit des unter bewährter
Molkerei giebt volle Gewähr daß das Publikum das Beſte erhält

Herren Berlit Chartier Iessische Butterhdlg

en
verkaufen zu können worauf wir uns geſtatten beſonders aufmerkſam zu machen

MolKerei Fulda
Auf Vorſtehendes Bezug nehmend bemerken wir noch daß wir die feinſte Tafel Butter der Molkerei

Dienstag Donnerstag und Sonnabend
zum Verkauf ſtellen Gleichzeitig empfehlen wir

Molkerei Solz mit poe Pfg pr Pfd

Chartier

pſhe
Münchener Pſchorrhrän
anerkannt eines der beſten Biere
iſt ladungsweiſe ſowie in einzelnen
Gebinden zu beziehen durch die
Vertretung der Brauerei
Hlampe Sänger
Leipzig Parkſtr 11

Cafeegebr à Pfund 1,50 Mk ſchön
und kräftig im Geſchmack empf

J Gruneberg Gr Ulrichſtr 39

Frostbalsam
beſtes Mittel gegen Froſtbeulen

aufgeſprungene Haut 2e
à Fl 50 9 bei

Albin Hentze 39 unter 39

Reinen Frankfurter
Our Aepfelwein

à Il 40 bei 5 Il à 35 4 empfiehltJulius erbet
S bis 10 Schock hochſtämmige

grauerduerfer Veihſelkirſhen

ſehr ſchöne ſtarke hohe Allee
bäume ſind billig abzugeben bei

O Plor stedt
Hedersleben bei Eisleben

Kirſchbäume ſehr ſtarke und ſchöne
Alleebäume für Straßenpflanzung mitnur beſten Sorten veredelt L Hut

100 Stück 60 Mk II Qual 40 Mk
III Qual 30 Mk Aepfel u Birnen
bäume ſehr ſchöne L Qual 80 Mk
II Qual 70 Mk III Qual 60 Mkſowie alle Banmſchulenartikel ganz
billig empfiehlt

I ouis r nlenbeſttzerditz

Cardat Thor Sctwetn Si
von Bergmann Co

und Frankfurt am Main
übertrifft in ihren wahrhaft überraschen
den Wirkungen für die Hautpflege alles
bisher Dagewesene Sie vernichtet
unbedingt alle Arten Hautaussechläge
wie Flechten Finnen rothe FleckeSommersprossen ete Vorräthi dent
50 Pf bei Herren Oscar Ranun
M Waltsgott Apoth P Weltzo
Adler Apotheke Apotheker Kolbes
Apotheko zum Deutschen Kaiser
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